
E i n l a d u n g 
        zur Frühjahrstagung am Donnerstag, 29. März 2012
                  Beginn um 10.30 Uhr
im Cosmopolitan Restaurant (Saal Hannover) Frankfurt/M. Hauptbahn-
hof,
                      (Eingang gegenüber Gleis 4) 

                   mit der Bitte um Weitergabe an alle Mitglieder

Größter gesellschaftspolitischer Frauenverband Deutschlands 
Mitglied der International Alliance of Women IAW und des International Council of Women ICW •

Teamvorstand: Elisabeth Ratte, Christina Seehawer, Karin Seemann 
Schatzmeisterin: Magda Ronimi - Schriftführerin Bärbel Köppen

Landesverband Hessen e.V. Schriftführerin Bärbel Köppen Überparteilich und überkonfessionell

Landesverband Hessen e.V.
Teamvorstand
Bärbel Köppen, Burgring 10
35689  Dillenburg
Tel. 02771 82150 Fax 82152
e-mail: b.koeppen@unitybox.de
Internet: www.dfr-hessen.de

10. Februar 2012
              

Thema:  Armut in einer Wohlstandsgesellschaft

10.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Tagung
Die Frankfurter Bahnhofsmission wird von älteren Menschen, Behinderten, allein reisenden
Kindern und Menschen in Krisen- und Notsituationen aufgesucht. Die dem Caritas-Verband und
dem Diakonischen Werk angeschlossene Bahnhofsmission bietet Hilfe in schwierigen Lebenslagen an. 
Auch Seelsorge gehört zu den täglich anfallenden Aufgaben. 
Hauptamtlich und ehrenamtlich arbeitende Mitarbeiter/innen tragen diesen vielseitigen Einsatz.
Wie dieses Hilfsangebot vor Ort in Anspruch genommen wird und über die Veränderungen bei stei-
genden Armutszahlen wird uns die Leiterin der Frankfurter Bahnhofsmission, 
Frau Dipl. Sozialarbeiterin Sigrid Bender, an diesem Tag berichten.

11.30 Uhr Ein weiterer Ort der Mitmenschlichkeit ist die Frankfurter Tafel. Sie versorgt über 20.000 Bedürftige, 
die ihr tägliches Brot nicht erwirtschaften können. Das ist keine Rundumversorgung, sondern kann nur 
eine Ergänzung zum persönlichen Bedarf sein.
Das Angebot besteht vorwiegend aus Spenden des Lebensmittelhandels. Den Ablauf der Ausgabe regeln 
auch wieder ganz viele ehrenamtliche Helfer/innen. 
Von der täglichen Arbeit der Frankfurter Tafel wird uns die stellvertretende Vorsitzende, Frau Kleber, 
berichten.

12.30 Uhr Mittagessen im hauseigenen Restaurant. Wir bitten Sie, die beiliegende Anmeldung auszufüllen und 
Elisabeth Ratte zukommen zu lassen, damit sich die Küche auf den „Ansturm“ einrichten kann. 
Aus organisatorischen Gründen müssen wir diese Pause auf eine Stunde begrenzen, da wir  unseren 
Sitzungssaal nur bis 16.30 Uhr benutzen dürfen.

13.30 Uhr Delegiertenversammlung.  Die Einladung dazu liegt separat anbei. 
Zu Ihrer Information entsenden die Ortsringe zu der Delegiertenversammlung laut Satzung bis 
100 Mitglieder auf 10 Mitglieder 1 Delegierte, ab 100 Mitglieder auf 20 Mitglieder 1 Delegierte. 
Eine Stimmübertragung von mehr als einer Stimme auf eine andere Delegierte ist unzulässig.

Mit freundlichem Gruß
für den Teamvorstand 

Bärbel Köppen
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